
Auf IO 000 Flugblättern: „Laßt Euch das nicht gefallen !“
Autokino-Projekt veranlaßt Planunqsausschuß zu einer Sondersitzung- / Vor Scha(lensersatz-Prozeß?

„ProlesLiert, Idßt Euch das nicht
gefallen." So steht es auf 10000
gestern in Oespel und Kley ver-
t.eilten Flugblättern. Die Hand-
zette] rufen zur Bürgerschafts-
versammlung am Freitag, 19 Uhr,
in der Kinoqaststätte Oespel
Protestobjekt ist das am Dorney-
wald geplante Autokino. Auch
ohne Prophet spielen zu wollen:
.An diesem. Abend stehen diejeni-
CJen, die – sei es in Ausschüs-
sen, im Rat oder in der Verwal-
t-.ung –- die Dinge soweit !Jedei-
hen ließen, unter schwerem Be-
schuß:

Wohl wissend. wie hoch die WeI-
Ten der EmpöTung (nicht nur) dIn
Dorney schlagen, versanrrnelt sidr
eIer Planungsausschuß heute abend
zu einer arrßerordentlidren Sitzung.
Eine Mehrheit zeichnet sich dafür
ab, die Vorlage zur Errichtung
eines 1 000- Wagen -Freilichtkinos
7111ückzie Iren zu wollen. Do(Ih das
ist. nicht einfach! Ilat doch ebender-
selbe Ausschuß am 21. November
letzten Jahres der Vorlage ein-
stimmig seinen Segen gegeben
.,Der Baudezernent hatte darnals die
Vorlage nur mündlich eingebracht“,
sagt heute der Ausschuß. „ Ja, hät-
teII wir gewußt . .

Nicht nur der Planungsausschuß,
auch der Bürgeraussclruß von Oespel
hat von dem Projekt und den
Schwierigkeiten erst durch eine Ver-

öffentlichunq in den „Ruhr-Nach-
richten“ am letzten Donnerstag er'
fahren. Der Bürqerauss(!haß wußte
nicht einmal, daß sein Mitglied Vo'
gel seinerzeit mit dem inzwischen
verstorbenen Bürgermeister Görshop
eigens nachNeu-Isenburg bei Frank-

lr,llrl11(1 hat, der Protest. der ,\nliegeT
tilr(It' ill Groß..Dort111u11d kein Echo.
(lcls wird sich erst aus den Konse.
(jllt'll/t'll ablesen lassen, d ie die
Stcl(11 ict.zt zu ziehen hat. Während
(li(' ('1)U bereit zu sein scheint, sich
$Jt's(lllc)SHen auf die Seit.e der pro-
('-.ll('l('ll(lell Bürger zu stellen, soll

iËI tI1'1 l;reitdg-Fraktionssitzung der
SI’1 ) IIt)f'tr keine Einmütiqkeit erzielt
\VI )lclt'll s(.in

lll/\\’isclren war inoffiziell zu er.
fqjjllt'll, claß die Frankfurter Auto-
lcillf IIII llltl bei absdrlägigem Bescheid
illll'\ lttrlldnlraqes Regreßansprüche
1It'IIt'lltl lrltr('herr möchte. Sie hat an-
1lt'lllit II \c'llon rd. 110000, DM in
tIll\ l’llrjr'lcI investiert, hat einen Erb-
l)fltlll\’1'11l'll{1 über 20 Jahre abge.
s('llllr'l\l'll IIII(1 drängt auf eine schnelle
1;III\lllr'illlllltl. Denn: w,enn die An_
1l1 SII' IIItIll \l);il('stens in vier Wochen
l)t'tIl)llllt'll \v l'I'(len kann, ist das
A 11l111, 1111} lli('Ill im Sommer fertig,
111111 llll' \\llll('I'lidle ..Durststrecke'f
\\ il11' 1'I11 ',111l1.('lller Start

.Jansen. der ber(lil ', ,\ttllll\tttt)s in l . . . .- -.

Süd'afrik; einqer;cl:l1.l IIlII lllltl'ctds „ 1,' ' 1 ' 1 ' I'l'1'1\’t's1 i tion hätte . ver-

ll'.. l 1 ,’ 1 lcIrc! Konkurrenz
111111 11 \ \ 1111l1 ' 111 7 lllnal in dieser

I"''I' t ;ll'llvt'l'clnstaltu.IIgen
I.. ..lltlt'l'1 -1( h,ll'fer Wett-

1 ;''l)lt't (Icll Unter..11

furt gereist war, um sich dort BuII'
desdeutschlands erstes A rltokino
anzuschauen. Ihren Eindruck beIIie1.
ten die beiden Stacltvtlrtrt\tIll’ für
sich.

Jeder Besucher köirlr(' 11111 t-'illen
positiven Eindruck gew01111('11 llcll)en.
Das meinte jedenfalls rjt'sIt'Ill der
GeschäftsfÜhrer der Aut(ik i 1111 ( ;mbH
Frankfurt, H. J. Jdnbc.11, vt)1 t>lctsse4
vertretern. Er el'kl alt ('. t lcI 14 cl id
50000 qm große /\nldgt' -lo\\’oIll dlrg
Gründen der betröl-cllir’llt'll '\lllldctd
wie der Eiqenwerbulr{J (It'Ill lllrllie4
qenden Erholu.lrqsgol;illllt' llll{tt'l)aßd
\verden müsse, Jdnscll ll'llll' IIlII, ind
Jahresdurchschnitt \vol (It' tllt' Ara
fangszeit des Kinos z\v l-lftll'll 20.3(1
und 21.15 Uhr lieqcll. IIt'l I'lllt'l Ein'
laßzeit von 90 Millllll'II lIËltl einer;
zu erwartenden AlillllIII'l/,I' II deg
\Vagen zwischen 20 111111 :11) Nlllluted
sei mit LärlnbeIdslitjI11111 tII'1 /\t-llie-
ger über Gebühr lri€111 /11 1f'llltt<'ll.

Bürger von Oe 6pol und Kloyl

Aut 8kino
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qualmen@ ußd lärnlende Autos
b„i„di.N.,t„, Ruryu1 leI, RuhestÖrung
und vlßtö8 tnetrr 1
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Kt>lilIIIt alle zca

Bürger$Ghüftsv6r$amrulung
ani Freitag, um 19.OO Uhr in die

Kinoga5tstätte Oespel

-Pr,to§tt,in. laßt Ftlch= C+;JS .f1}cht -gift;11.qI.
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Mit uncjewöhnlidlerrr Aufwand an
Propaganda sclzte11 sidr die Oespe-
]er lür Rutle tlrlcl Entspalrnu11q in ih-
rer Ge11reincle (liII. la o00 dieser
llan(lzeLLel lorr,lern zum Besuch der
Bürgerversamnllung am Freitag auf.

01) Gesd]ä[lsl{llllf'l l,Ill',I'll („]ch 1)
ginqe ja persönlirll /III l\lllljl'l-,ltldft.,ni
versamrrrlul lg, vv('1111 IIII II. 11 l llltlrudn
hätte, llrit sdclrlltljl'll \lljl11111'111.en l 1l'

anzukoITlmen") ( ;III t111 II Ill'l An- ; 11.11 ll'Ill „


